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Hofrat i. R. Dr. Kurt Schwarz  
12. Juli 1938 – 8. Mai 2022

Kurt Schwarz wurde am 12. Juli 1938 in Innsbruck 
geboren und absolvierte dort Volks und Haupt-
schule in den Kriegs- und Nachkriegsjahren und 
erlernte zunächst das Tischlerhandwerk und 
arbeitete 8 Jahre in diesem Beruf. Er wechselte 
dann zu einer Versicherungsanstalt in Wien und 
absolvierte dabei die Matura im Rahmen einer 
Abendschule. Hierauf wandte er sich dem Stu-
dium der Botanik und Zoologie an der Univer-
sität Innsbruck zu. Zur Finanzierung seines 
Studiums arbeitete er als Hilfskraft beim IBP-
Programm Hochgebirgsseen unter Prof. Pech-
laner und Doz. Tilzer, sowie als Vertragslehrer 
an einem Gymnasium. Er promovierte bei Prof. 
Pietschmann mit der Dissertation »Bodenalgen 
aus küstennahen Gebieten der Adria« zum Dok-
tor der Philosophie am 15. Mai 1976.
Am 1. 12. 1976 trat er eine Assistentenstelle am 
Bundesinstitut für Gewässerforschung und Fi-
schereiwirtschaft an. Er widmete sich dem Fra-
genkomplex des Phytoplanktons der Seen und 
Teiche und beschäftigte sich auch mit Problemen 
des Schilfrückganges. Er verfolgte den Zustand 
der Salzkammergutseen, dokumentierte deren 
Reoligotrophierungsverlauf und war federfüh-
rend bei der Herausgabe der CD-ROM über den 
Zustand oberösterreichischer Seen. Auch die 
Temperaturentwicklung der Seen im Zuge der 

Personalia globalen Erwärmung standen im Fokus seiner 
Beobachtungen. In der Beratung hatte er meist 
mit Anfragen über die unliebsame Algenplage 
in den verschiedensten Gewässern zu tun.
1995 wurde er mit der Leitung der Abteilung 
Seenkunde betraut und es erfolgte die Ernen-
nung zum Hofrat.
Neben seiner fachlichen Tätigkeit war sein so-
ziales Engagement besonders ausgeprägt. Kurt 
konnte vor allem eines – zuhören! Ich habe ihn 
einmal als Klagemauer des Instituts bezeichnet. 
Er war Vorsitzender des Dienststellenausschus-
ses der Personalvertretung von 1980 bis 1987.
Das Eintreten für andere führte ihn fast logi-
scherweise zur Gemeindepolitik in der er die 
Sozialdemokratische Partei in verschiedene 
Funktionen im Gemeinderat und Gemeindevor-
stand von St. Lorenz von 1985 bis 2000 vertrat.
Hofrat Dr. Kurt Schwarz trat am 30. 9. 2000 in 
den Ruhestand, am 21. 12. 2000 wurde ihm vom 
Bundespräsidenten das Große Ehrenzeichen für 
Verdienste um die Republik Österreich verliehen.
Wir verlieren mit Kurt Schwarz einen wahrlich 
guten Menschen und lieben Freund, der uns 
immer unvergessen bleibt. Albert Jagsch
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